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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

TV Oldersum : SV Nortmoor 
Donnerstag, 23.02.2023, 20:30 Uhr

Für den TV Oldersum geht die Siegesstraße weiter

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TV Oldersum am
Donnerstagabend in den Armen: Schindler / Rademacher hatten gerade ihr Doppel für sich
entschieden und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (31:
31 Sätze) in der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer Partie gegen den SV Nortmoor gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Bernd Schindler, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schindler / Rademacher bekamen es im ersten Spiel mit
Wissmann / Nuken zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schindler /
Rademacher am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren.
Waldera / Hensmann verpassten es anschließend wiederum mit einem 1:3 gegen van Ophuysen /
Franzen, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Zwar brachten van Mark / Tammen Hensmann /
Hensmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Hensmann / Hensmann mit 3:1
durch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Bernd Schindler konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Marco Franzen
beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Jörg
Waldera die Partie gegen Jan van Ophuysen noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. In toller
Verfassung präsentierte sich Dirk Hensmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Malte van Mark. Gerhard Hensmann verpasste es
anschließend mit einem 1:3 gegen Thomas Wissmann, einen Punkt für sein Team zu erspielen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Aiko Hensmann machte indes mit Carsten Nuken beim 11:
4, 11:8, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nicht ganz mithalten konnte
Sven Rademacher, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Markus Tammen, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV Oldersum und des
SV Nortmoor in die Box. Der Start in die Partie hätte für Bernd Schindler besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jan van Ophuysen noch in vier Sätzen
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Durch diese Niederlage liegt van
Ophuysen nun bei einer Bilanz von 10:14 seit Beginn der Spielzeit. Die siegbringende Taktik fehlte
bis auf Ausnahmen indes Jörg Waldera bei seiner 0:3-Niederlage gegen Marco Franzen ab
Ballwechsel 1. Mit dieser Niederlage liegt Waldera nun bei einer Einzelbilanz von 15:4 seit Beginn
der Serie. Die siegbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Dirk Hensmann bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Thomas Wissmann ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht
so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 6:14
(Hensmann) und 13:6 (Wissmann). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Gerhard Hensmann seine Partie gegen
Malte van Mark noch im Entscheidungssatz. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Aiko
Hensmann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Markus Tammen. Genügend spielerische Mittel hatte
daraufhin Sven Rademacher indes letztlich parat, um sich gegen Carsten Nuken durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Bevor die



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2023 (01:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles
aus sich heraus. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin Schindler / Rademacher gegen van
Ophuysen / Franzen zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Ein umkämpfter Teamerfolg
für den TV Oldersum war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TV Oldersum in der Saison nun 9 Saison-Siege, eine Niederlage bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 03.03.2023 gegen die SG
Jheringsfehn/Stikelkamp an. Für den SV Nortmoor steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
SV Potshausen II am 03.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 11:15 geht.

 Statistik:
 TV Oldersum

Doppel: Schindler / Rademacher 2:0, Waldera / Hensmann 0:1, Hensmann / Hensmann 1:0 
Einzel: B. Schindler 2:0, J. Waldera 1:1, D. Hensmann 0:2, G. Hensmann 1:1, A. Hensmann 1:1, S.
Rademacher 1:1 

 SV Nortmoor
Doppel: van Ophuysen / Franzen 1:1, Wissmann / Nuken 0:1, van Mark / Tammen 0:1 
Einzel: J. Ophuysen 0:2, M. Franzen 1:1, T. Wissmann 2:0, M. Mark 1:1, M. Tammen 2:0, C. Nuken
0:2


